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Notwendigkeit der Entwicklung eines KI-bezogenen Kompetenzmodells, welches alle wesentlichen Teilbereiche vereint

74% der Jugendlichen 

nutzen KI-Anwendungen im 

Alltag, wobei nur 39% KI-

Anwendungen regelmäßig 

im schulischen Kontext 

nutzen (Vodafone Stiftung 

Deutschland, 2024, S. 10f.)

Relevante Teilbereiche für 

KI-bezogene Kompetenzen 

sind informatische 

Grundlagen, Lehren und 

Lernen mit und über KI

(KMK, 2024, S. 5 ff; 

Schultz-Pernice et al., 

2017, S. 70)

Fähigkeiten im 

Umgang mit KI 

sollen fester 

Bestandteil aller 

drei Phasen der 

Lehrkräftebildung 

sein (KMK, 2024, 

S. 8)

Die meisten Lehrkräfte 

wissen nicht, wie genau KI 

funktioniert und verwenden 

KI als „Black Box“. Sie können 

die Technologie daher nicht 

vollumfänglich nutzen (Chiu, 

Xia, Zhou, Chai & Cheng, 

2023, S. 12)

Bisherige KI-bezogene 

Kompetenzmodelle sind 

stark eingegrenzt und es 

fehlt ihnen ein 

übergreifender Ansatz zur 

Betrachtung aller relevanter 

Teilbereiche (Celik, 2023; 

Long & Magerko, 2020)

Evaluation

Vorgehen

Problem identification 

& Motivation
Objectives of a 

solution
Design and 

development

Demonstration

Communication
Phase I: Literaturreview und Experteninterviews

Phase II: Operationalisierung in Performanztest

Phase III: Operationalisierung in Selbsteinschätzungstest

Prozessiteration

Literaturreview

▪ Durchführung einer systematischen Literaturreview nach dem PRISMA-

Flow-Diagramm (Page et al., 2021)

▪ Qualitative Auswertung der Literatur (Mayring, 2015)

Experteninterviews

▪ Auswahl von Experten aus den Bereichen der Didaktik, Schule,  

Fachwissenschaft, Bildungswissenschaft, Bildungspolitik und Wirtschaft

▪ Erstellung eines Interviewleitfadens

▪ Durchführung der Interviews

▪ Inhaltsanalytische Auswertung der Interviews (Mayring, 2015)P
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